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Letzte Korrekturen des Maskenbildners

für den bekannten Schauspieler Fried-

rich von Thun.

Kurz gemeldetIn Stepperg tummeln sich die TV-Stars
Filmarbeiten Der ZDF-Zweiteiler „Entführt“ wird derzeit beim Schloss gedreht

Rennertshofen-Stepperg l wüb l Die
ländliche Idylle eines verschlafenen
Rennertshofener Ortsteils wurde
von der spannungsgeladenen
Scheinrealität der Filmwelt durch-
brochen. Denn hinter den Mauern
von Schloss Stepperg spielt sich für
die laufenden Kameras des ZDF ein
Kriminalfall ab, der von Entfüh-
rung, Mord und Millionengeschäf-
ten handelt.

Freilich ist für die Bevölkerung
kaum mehr davon wahrnehmbar,
als die Wagenkolonne der Lkw, die
die Zufahrtsstraße zum Anwesen
der gräflichen Familie von Moy säu-
men. Sie bringen die großen Gerät-
schaften der Kölner Produktionsfir-

ma Network Movie Film- und
Fernsehproduktion zum Drehort.
All jene Utensilien, die benötigt
werden, um Innenräume, Schloss-
hof und Park als „Villa Targensee“
in Szene zu setzen.

Nur hie und da gibt es für die
Stepperger Gelegenheit, einen Blick
auf namhafte Bildschirm- und Lein-
wandgrößen zu erhaschen: Heino
Ferch, Friedrich von Thun, Hanns
Zischler oder Nina Kunzendorf
etwa gehen in diesen Tagen durch
das Schlossportal ein und aus. Su-
zanne von Borsody, Matthias
Brandt und Andrea Sawatzki gehö-
ren ebenfalls zur Besetzung.

Ende März haben die Dreharbei-

ten in München und Umgebung für
den Thriller mit dem Arbeitstitel
„Entführt“ begonnen.

„Das ist eine schöne Gelegenheit
für uns“, hat Guy Graf von Moy
dem Dreh auf seinem Anwesen zu-
gestimmt. Mit Gelassenheit nehmen
er und seine Gattin, Verena Gräfin
von Moy, in Kauf, dass sich momen-
tan immer und überall die Fernseh-
leute tummeln. Aufnahmen werden
in nahezu allen Privaträumen ge-
macht, vorrangig in den Salons und
in der Halle. „Wir müssen uns er-
heblich einschränken“, verrät von
Moy schmunzelnd, „außer Bad und
Schlafzimmer ist hier nichts mehr
heilig.“

Im Fernsehfilm geht es um ein
Familienepos über Rache, Schuld
und unbewältigte Vergangenheit,
inszeniert von Regisseur Matti Ge-
schonnek. Hannah Bergmann
(Charleen Deetz) und ihr Vater
Frank (Mark Waschke) werden ent-
führt. Hannahs Mutter Liane (Nina
Kunzendorf) erhält einen Erpres-
seranruf mit einer Lösegeldforde-
rung über 22 Millionen Euro. Für
Kommissar Thomas Danner (Heino
Ferch), der die Ermittlungen leitet,
ist es nicht einfach, das Vertrauen
von Liane zu gewinnen.

Bis zum 10. Juni dauern die
Dreharbeiten noch an. Der Sende-
termin ist noch offen.

BERG IM GAU

Rentnerin nach Unfall
schwer verletzt
Zu einem folgenschweren Zusam-
menstoß zweier Autos ist es am
Mittwoch auf der Kreisstraße zwi-
schen Oberarnbach und Brunnen
gekommen. Gegen 17.20 Uhr wollte
laut Polizeibericht eine 76-jährige
Rentnerin aus Berg im Gau mit ih-
rem Opel Corsa von einem Feld-
weg in die Kreisstraße einfahren
und übersah dabei eine von links
kommende Autofahrerin aus Ho-
henwart. Bei dem Unfall wurden
die Rentnerin schwer und die Ho-
henwarterin leicht verletzt. Der
Gesamtschaden beläuft sich laut Po-
lizei Schrobenhausen auf etwa
8000 Euro. (nr)

31. Mai 2008,9 bis 13 Uhr

Die Hubmannstraße
in Aichach feiert

Feiern Sie mit ! Tolle Aktionen der teilnehmenden Geschäfte, große Tombola u.v.m.

StraßenfestStraßenfest

Naturkost-

Naturkost zum Kennenlernen – wir verköstigen Sie!

AICHACH ·· Hubmannstraße 6

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis  Freitag:  8.30 bis 18.30 Uhr

Samstag: 7.30 bis 13.00 Uhr

BLUMEN SIEGERT
steht für kreative Ideen und Qualität!

Zum 2. Mal in Folge gab es 
4 Sterne von Fleurop!

Dies ist uns morgen bei jedem Einkauf 
eine Rose gratis wert!

Blumen Siegert
Hubmannstraße 1 · 86551 Aichach

Telefon (0 82 51) 56 31

Floristik
Meisterbetrieb

buchen u
nteter:r:

08251/8
96950

Genießt den Sommer
im Barbetrieb mit

leckeren Milchshakes,
Frappés und geeisten

Kaffeedrinks!

Außerdem gibt´s herzhafte
Brotzeiten wie Wurstsalat,

Sulz und Obazd´n.

Öffnungszeiten:
Mo bis Do von 11h bis 1h
Fr und Sa von 11h bis 3h
Sonn- und Feiertage von

14h bis 24h

Hubmannstraße 2
86551 Aichach

telefon 08251 93 41 25

Sie freuen sich auf das erste Fest in der Hubmannstraße (von links): Nadine Sie-

gert von Blumen Siegert, Irmgard Kulper von der Metzgerei Weisenhorn, Chris

Plöckl vom Barbetrieb, Irmgard Schmid von Kettenring, Peter Niedermeier vom

Naturkostladen Querbeet und Stefanie Galiläa vom Reisebüro Urlaubsoase.net.

Im Herzen von Aichach liegt die Hubmannstraße, die auf das historische

Rathaus zuführt. Fotos: Brigitte Fregin

ANZEIGE ANZEIGE

● Barbetrieb:
Kaffee-Happy-Hour – zwei
Kaffeespezialitäten bekommen
und nur eine bezahlen

● Kettenring:
Zehn Prozent Frühlings-Rabatt

● Urlaubsoase.net:
Kinderschminken und
Sektempfang

● Naturkost Querbeet:
Verköstigung mit Verschiedenem
aus dem Sortiment

● Blumen Siegert:
Beim Einkauf bekommt man
eine Rose überreicht

● Metzgerei Weisenhorn:
Weißwurstfrühstück und 25 Pro-
zent Rabatt auf Würstel

Aktionen im Kurzüberblick

Ein buntes Fest als Danke für die Kunden
Sechs Fachgeschäfte der Hubmannstraße bieten attraktive Aktionen für Groß und Klein

Ein buntes Straßenfest mit tollen
Aktionen und einer attraktiven
Tombola wird am morgigen
Samstag, 31. Mai, von 9 bis 13
Uhr erstmals in der Aichacher
Hubmannstraße gefeiert, .

Die Idee dazu stammt von
Stefanie Galiläa, Inhaberin von
Urlaubsoase.net, die vom ETI
(Europäisches Tourismus-Insti-
tut) ausgezeichnet wurde. Unter
den geprüften Reisebüros in
ganz Deutschland zählt das
Aichacher Büro zu den besten
sechs Prozent. Ein Erfolg, der
unter anderem mit der hohen
Kundenfreundlichkeit begrün-
det wurde. „Wir nehmen uns
viel Zeit während der Beratung,
aber auch nach der Reise kann
man sich an uns wenden“, erläu-
tert Stefanie Galiläa. Mit zum
Service gehöre zudem ein auto-
matischer Preisvergleich.

Grund zum Feiern

Die hohe Auszeichnung ist ein
Grund zu feiern, als ein Danke-
schön an die Kunden. „Da kam
uns die Idee, dass wir nicht al-
leine feiern, sondern die ganze
Straße mit einbeziehen“, erklärt
die Initiatorin. Bei ihren Nach-
barn in der Hubmannstraße
stieß sie auf Begeisterung und so
sind am morgigen Samstag
sechs Firmen mit besonderen

Aktionen an dem bunten Fest
beteiligt. Bei „Urlaubsoase.net“
wird man mit Sekt empfangen
und Kinder können sich
schminken lassen. Außerdem
stellt sich die neue Mitarbeiterin
Susanne Östreicher vor.

Seit November letzten Jahres
gibt es das beliebte Lokal „Bar-
betrieb“ von Christoph Pietzsch
und Roman Kanzler. Hier tref-
fen sich Alt und Jung, regelmä-
ßig sind DJs zu Gast oder spielen
Livebands. Morgen heißt das
Motto „Kaffee-Happy-Hour“:
Alle Kaffeespezialitäten, wie Es-
presso, Cappuccino oder Latte
macchiato, gibt’s während der
Festzeit als „Doppeldecker“ –
zwei bekommen – nur eine be-

zahlen! Zudem wird
hier für coolen Sound
gesorgt.

Im Fachgeschäft für
Dessous, Damen- und
Herrenwäsche, Ket-
tenring, nimmt man
sich noch viel Zeit für
die umfassende Bera-
tung der Kunden. Das
Sortiment bietet be-
kannte Marken wie
„Chantelle“, „Marie
Jo“ und andere. „Wir
führen bis Cup H auch
in großen Größen eine
schöne Auswahl“, sagt

Inhaberin Irmgard Schmid.
Verschiedene Spezialitäten

werden im Naturkostladen
Querbeet bei Peter Niedermeier
verköstigt. So kann man unter
anderem pikante und süße Brot-
aufstriche probieren, Käse, Tee
und verschiedene Säfte. Am 31.
Januar eröffnete das Fachge-
schäft, wo man Naturkost-Le-
bensmittel, frisches Bio-Obst
und -Gemüse, Wein, Kosmetik,
Käse, Fleisch und Wurstwaren –
insgesamt rund 3800 Artikel –
bekommt.

Ein zünftiges Weißwurst-
frühstück erwartet die Gäste bei
der Metzgerei Weisenhorn. Au-
ßerdem sind zum Fest alle Sor-
ten Würstel 25 Prozent billiger.

Die beliebte Metzgerei bietet
eine große Auswahl an Wurst,
Fleisch und Käse. Dazu ver-
schiedene Salate, eine warme
Theke und einen Partyservice.
Bei Blumen Siegert gibt es eben-
falls eine tolle Auszeichnung zu
feiern.

Große Tombola

Zum zweiten Mal in Folge er-
hielt das Fachgeschäft die
4-Sterne-Auszeichnung von
Fleurop. „Damit sind wir im
weiten Umkreis die Einzigen“,
freut sich Inhaberin Nadine Sie-
gert. Blumensträuße für jeden
Anlass, Pflanzen, Dekorationen
aller Art, Hochzeitsfloristik,
Fleurop, Deko-Artikel und
Trauergestecke oder -kränze –
alles gibt es bei Blumen Siegert
und wird mit viel Liebe ge-

macht. Zum Fest be-
kommt jeder beim Ein-
kauf in dem Fachge-
schäft eine Rose über-
reicht.

Eine große Tombola
ist eine attraktive Ge-
meinschaftsaktion aller
Firmen zum Hubmann-
straßenfest. Als erster
Preis wartet eine Reise
nach Paris. Außerdem
gibt es jede Menge Ein-
kaufsgutscheine der Ge-
schäfte in der Straße zu
gewinnen. „Wir freuen
uns auf das Fest!“ sagen
die Beteiligten. „Wenn
es bei unseren Kunden
gut ankommt, wollen
wir es gerne öfter veran-
stalten“, verraten die
Organisatoren. bif

Attraktive Fachgeschäfte und Gastronomie fin-

den die Kunden in der Hubmannstraße.

Landmetzgerei Weisenhorn GmbH
86551 Aichach, Hubmannstraße 10

* Nur am 31. 5. bei uns:* Nur am 31. 5. bei uns:

Weißwurstfrühstück !Weißwurstfrühstück !
1 Paar Weiße mit Breze

 € 1,50*

Auf alle Würstl

 25% Rabatt !* 25% Rabatt !*

GUTSCHEINGUTSCHEIN

für 1 Paar Wiener 

ab einem 

Einkaufswert

 von € 10,–*

✁✁

✁


